
Die Inhaltsangabe

Textzusammenfassung

1 Lies den Text aufmerksam

2 Teile den Text in Abschnitte ein; normalerweise sollten ca. vier bis sechs 

reichen.

Orientiere dich dabei auch an den vom Autor vorgegebenen Absätzen.

3 Unterstreiche in jedem Abschnitt die wichtigsten Schlüsselbegriffe.

Vorsicht: nicht zu viele, sonst kannst du ja gleich den ganzen Text 

unterstreichen

4 Suche zu jedem Abschnitt eine geeignete Überschrift, in der du möglichst 

mit eigenen Worten und nicht mit denen aus dem Text den Inhalt des 

Abschnitts zusammenfasst.

Verwende den Nominalstil z.B. Der Spaziergang und nicht Sie gehen 

spazieren.

Nominalstil heißt: es dürfen keine Verben vorkommen.

5 Überfliege den Text noch einmal und lies deine Überschriften.

Geben sie das Inhaltsgerüst wieder? Dann sind die Vorarbeiten 

abgeschlossen und du kannst mit dem Schreiben beginnen:

6 Beginne immer mit einem Einleitungssatz:

Die Kurzgeschichte / Satire / Erzählung / der Sachtext / Zeitungsartikel ... von 

(Autor)… aus dem Jugendbuch / der Zeitschrift ... handelt von ... (z.B. einem 

Jungen, der von zu Hause wegläuft o.ä.)

7 Leg den Text weg, nimm deine Überschriften und versuche jetzt zu jeder 

Überschrift einen vollständigen Satz zu schreiben, der den Inhalt möglichst 

genau wiedergibt. Du darfst keine Formulierungen aus dem Text 

benutzen, sondern sollst eigene finden.

Ganz wichtig: Inhaltsangaben schreibt man immer im Präsens (Gegenwart).

8 Jetzt hast du einen Einleitungssatz und ca. sechs weitere Sätze.

Überarbeite deinen Text jetzt :

Nimm den Text wieder her und überprüfe, ob du eigene Formulierungen 

gefunden hast.     

Vielleicht musst du den ein oder anderen Ausdruck noch einmal 

überarbeiten. 

Kontrolliere jetzt auch mit Hilfe des Dudens die Rechtschreibung.

Achte auf wechselnde Satzanfänge und vermeide unbedingt 

Wiederholungen.

9 Wenn du den Text so überarbeitet hast, kannst du überlegen, ob sich noch 

ein Schlusssatz anbietet. Das ist nicht immer der Fall, manchmal rundet es 

deine Inhaltsangabe aber gut ab:

z.B. Offen bleibt, ob der Junge wieder nach Hause zurückkehrt.

oder Der Leser erfährt nicht, ob der Wunsch in Erfüllung geht.

oder Die unerwartete Wendung am Schluss der Geschichte regt den Leser 

zum Nachden-ken an.

10 Wenn du das alles beachtet hast, ist dir die volle Punktzahl sicher!!  


